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20. Steinbacher Trachtenkirmes –

Generationskirmes vom 16.08. - 19.08.2012

Donnerstag, 16.08.
19.00 Uhr Abholen der Kirmesweiber 
 mit der Steinbacher Blaskapelle
 Anschließend Kirmes-Antrinken 
 mit 50 Liter Freibier und Blasmusik 
 sowie Vorführung von Aufnahmen 
 der Steinbacher Kirmesgeschichte 
 der letzten 100 Jahre
22.00 Uhr Disko mit Heiko+Thomas

Freitag, 17.08.
22.00 Uhr Remmi-Demmi mit Revolving Door

Samstag, 18.08.
10.00 Uhr Ständchen durchs Unterdorf mit der  Steinbacher Blaskapelle
20.00 Uhr Kirmestanz mit der Partyband HESS und (s)exklusiven Showeinlagen

Sonntag, 19.08.
09.00 Uhr Ständchen durchs Oberdorf mit der  Steinbacher Blaskapelle und Pöbeln
10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
11.30 Uhr Mittagessen mit Thüringer Klößen und verschiedenen Braten 
14.00 Uhr Festumzug mit der Steinbacher Blaskapelle, den Brunnenberg-Musikanten und 
 Kirmesgesellschaften der Nachbarortschaften
15.00 Uhr Verlesung der Kirmessprüche
 und Kinderkirmes mit Hüpfburg, Bastelstraße, Kinderspielen,…
20.00 Uhr Kirmestanz
22.00 Uhr  Versteigerung von Kirmeskrug und Kirmesbaum anschließend die legendäre Kirmesbeerdigung

13, 14, …. Stimmung …. Kirmes
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Amtliche BekAnntmAchungen

Vereidigung des Bürgermeisters  
Heiko Schilling
Bürgermeister Herr Heiko Schilling wurde am 16.07.2012 in 
der öffentlichen Gemeinderatssitzung durch das älteste Ge-
meinderatsmitglied Herrn Joachim Witter vereidigt.

Foto: kwf

Im Anschluss daran wünschten die 1. Beigeordnete Frau Mül-
ler sowie die  Gemeinderäte dem Bürgermeister Gesundheit, 
Kraft und Erfolg für die Ausübung seines Amtes und hoffen auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Veränderung im Gemeinderat
Durch das Ausscheiden des Ratsmitgliedes Herrn Kuno Heß 
ist gemäß § 23 Abs. 1 des Thüringer Kommunalwahlgesetzes 
(ThürKWG) ein Nachrücker zu berufen.
Entsprechend des § 23 Abs. 4 ThürKWG wurde der Nachrü-
cker durch den Gemeindewahlleiter festgestellt und benach-
richtigt. 
Der Nachrücker hat gegenüber dem Gemeindewahlleiter die 
Annahme der Wahl schriftlich bestätigt.
Es handelt sich hierbei um:

Herrn Bodo Gleichmann (Liste CDU)
Wohnhaft: Schleusegrund OT Langenbach
Geb.am: 23.08.1964
Beruf: Kfz-Schlosser

Wir wünschen Herrn Gleichmann für 
diese Aufgabe viel Erfolg und hoffen 
auf eine konstruktive Mitarbeit zum 
Wohle der Gemeinde Schleusegrund 
und ihm persönlich beste Gesundheit.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates

Nr.: 170/16/12 vom: 27.06.2012

Beschlussgegenstand:
Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 15. Gemeinderatssit-
zung vom 29.03.2012
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund bestätigt die 
Niederschrift der 15. Gemeinderatssitzung vom 29.03.2012.
Abstimmung:
12 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 0 Enthaltung

Marco Baumann 
Bürgermeister (bis 30.06.2012) - Dienstsiegel -

Nr.: 171/16/12 vom: 27.06.2012

Beschlussgegenstand:
Beratung und Beschlussfassung zur Bereitstellung von finanziel-
len Mitteln zur Fertigstellung der Maßnahme Dorfgemeinschafts-
haus „Wilder Mann“ 
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt, den 
„Förderverein Wilder Mann“ e.V. zur Fertigstellung der Baumaß-
nahme Dorfgemeinschaftshaus mit einem Zuschuss in Höhe von 
30.000,00 EUR zu unterstützen.
Die Förderung sollte zweckgebunden und als nicht rückzahlbar 
im Nachtrag 2012, spätestens jedoch im Haushaltsjahr 2013 
ausgereicht werden.
Abstimmung:
11 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 1 Enthaltung

Marco Baumann
Bürgermeister (bis 30.06.2012) -Dienstsiegel -

Nr.: 172/16/12 vom: 27.06.2012

Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur Bedarfszahl für das Kindergartenjahr 
September 2012 bis August 2013 im Kindergarten „Sonnenblu-
me“ Schönbrunn
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund beschließt für 
den Kindergarten „‘Sonnenblume“ für das Kindergartenjahr 
09/2012 bis 08/2013 eine Bedarfszahl in Höhe von 90 Kindern.
Abstimmung:
12 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 0 Enthaltung

Marco Baumann
Bürgermeister (bis 30.06.2012) - Dienstsiegel -

Nr.: 173/16/12 vom: 27.06.2012

Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zur außerplanmäßigen Ausgabe für die Er-
satzbeschaffung eines neuen Hilfeleistungslöschfahrzeuges 
(HLF) für die FFW Schleusegrund
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund genehmigt 
für das Haushaltsjahr 2012 eine außerplanmäßige Ausgabe in 
Höhe bis zu 275 TEUR zur Ersatzbeschaffung eines neuen Hil-
feleistungslöschfahrzeuges (HLF) für die FFW Schleusegrund.
Die Ausgabe ist unabweisbar, die Deckung erfolgt durch Entnah-
memitteln aus der Rücklage.
Abstimmung:
12 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 0 Enthaltung

Marco Baumann
Bürgermeister (bis 30.06.2012) - Dienstsiegel -
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informAtionen Aus dem rAthAus

Nr.: 185/17/12 vom: 16.07.2012

Beschlussgegenstand:
Bestätigung der Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 16. 
Gemeinderatssitzung vom 27.06.2012
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund bestätigt die 
Niederschrift der 16. Gemeinderatssitzung vom 27.06.2012
Abstimmung:
6 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 3 Enthaltungen

Heiko Schilling
Bürgermeister  - Dienstsiegel -

Nr.: 186/17/12 vom: 16.07.2012

Beschlussgegenstand:
Beschlussfassung zum Beteiligungsbericht 2012 gemäß § 75 
a ThürKO über die unmittelbare Beteiligung an der KEBT Kom-
munale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG, Erfurt 
(KEBT AG) sowie über die mittelbare Beteiligung an der E.ON 
Thüringer Energie AG (ETE) im Jahr 2011
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund bestätigt den 
von der Kommunalen Dienstleistungs-Gesellschaft-Thüringen 
mbH - KDGT vorgelegten Beteiligungsbericht 2012 gemäß § 75 
a ThürKO über die unmittelbare Beteiligung an der KEBT Kom-
munale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG Erfurt 
(KEBT AG) sowie über die mittelbare Beteiligung an der E.ON 
Thüringer Energie AG (ETE) im Jahr 2011
gemäß Anlage.
Abstimmung:
10 JA Stimmen 0 NEIN Stimmen 0 Enthaltungen

Heiko Schilling
Bürgermeister  - Dienstsiegel -

Information  
zur Behandlung von Grenzsteinen
Nachdem mehrere Fälle von Grenzsteinentfernungen im Ge-
meindegebiet Schleusegrund angezeigt wurden, möchten 
wir vorsorglich auf Folgendes aufmerksam machen:

Das Entfernen, Unkenntlichmachen oder Versetzen eines 
Grenzsteines in der Absicht einem anderen Nachteile zuzu-
fügen, wird in Deutschland nach dem Strafgesetzbuch mit 
empfindlichen Geldstrafen bzw. Freiheitsstrafen bis zu 5 Jah-
ren geahndet. 

Das unbefugte Verändern oder Entfernen von Grenzzeichen 
stellt zudem nach den Vermessungs- und Katastergesetzen 
der Bundesländer eine Ordnungswidrigkeit da.

A. Voigt
Bauamt

Die KEBT Kommunale Energie  
Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG 
informiert
Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 ThürKO besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme in den Jahresabschluss, in das Ergebnis der 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes so-
wie in die beschlossene Verwendung des Jahresüberschus-
ses für das Geschäftsjahr 2010/11 der KEBT Kommunale 
Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG (01.07.2010 
bis 30.06.2011). Die Einsichtnahme ist in den Räumen der 
KEBT AG, Alfred-Hess-Straße 37, 99094 Erfurt, im Zeitraum 
von Anfang September 2012 bis Ende November 2012, 
Montags bis Donnerstag von 9.00 bis 16.00 Uhr und Freitags 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr möglich. Darüber hinaus besteht 
für die KEBT AG die Einsichtmöglichkeit auch im elektroni-
schen Bundesanzeiger www.bundesanzeiger.de (Suchbegriff 
KEBT).“

Liebe Eltern und Kinder der „Pfiffikus- 
gruppe“ des Kindergartens Sonnenblume,

allen noch einmal recht herzlichen Dank für die Mithilfe bei un-
serem schönen Zuckertütenfest in Schnett! Mit Eurer Unter- 
stützung habt Ihr zum Gelingen des Festes beigetragen. 

Auch möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit in den letz-
ten 3 Jahren zum Wohle unserer Kinder bedanken!

Für den neuen Lebensabschnitt wünsche ich den Eltern und Kin-
dern alles Gute und viel Freude in der Schule!
Sigrid Lösch und 
das Team des Kindergartens „Sonnenblume“.

Liebe Eltern,
die Einschulung für das Schuljahr 2012/2013
findet am

01. September 2012, 10.00 Uhr
im Kulturhaus Gießübel

statt.

Wir bitten Sie, die Zuckertüten 
am Freitag, dem 31. August 2012, 
17.00 Uhr im Kulturhaus Gießübel 
abzugeben.

Ines Annemüller
Schulleiterin 
Grundschule Schönbrunn
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Projekt Bauernhof – im Kindergarten Sonnenblume.
Der Bauernhof, was ist das eigentlich? - Welche Tiere leben 
dort? - 
Wie sehen sie aus? 
Diese und viele andere Fragen stellten sich die Kinder der Mäu-
segruppe. 
In einem 5-wöchigen Projekt versuchten sie, all diese Fragen ge-
meinsam mit der Praktikantin und den Erzieherinnen zu  beant-
worten. Täglich wurde fleißig gebastelt, gebaut, gesungen und in 
Rollenspielen das Leben auf  dem Bauernhof nachgestellt. Wir 
haben ein gesundes Bauernfrühstück gemacht.  Die „Mäuse” ha-
ben hierfür leckeres Brot gebacken und Quarkspeise angerührt. 
Vielen Dank an die Eltern für die Leckereien, die unser Bauern-
frühstück ermöglichten.
Einen Höhepunkt bildete sicher auch der Besuch bei den Pfer-
den 
„Twisti und Tessi“ mit ihren beiden Fohlen „Sandy und Smarti“. 
Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit nochmals herzlich für 
die spannende und freundliche Führung bedanken.  
Leider ist das Projekt  und mein Praktikum zu Ende. Das Prakti-
kum bei den „Mäusen“ hat mir sehr viel Spaß gemacht. Ich konn-
te mein theoretisches Wissen in der Praxis anwenden und habe 
sehr viel Neues dazu gelernt.
Ich möchte mich hiermit auch bei den Erzieherinnen Luisa und 
Anne bedanken, die mich in dieser Zeit unterstützt haben. 

Eure Praktikantin Stefanie Langguth

Grundschule Schönbrunn

Sommer, Sonne, Ferienzeit, unter diesem Motto stand unser 2. Schulfest.

Am Freitag, dem 06. Juli 2012 war es soweit. Schon wochenlang 
bereiteten sich die Schüler auf diesen Höhepunkt des Schuljah-
res vor.
Durch die Percussionsgruppe unserer Schule wurde das Schul-
fest eröffnet. 
Im Anschluss unterhielt „Der Biber“, ein Musikpädagoge, die 
Schüler mit lustigen Liedern und kleinen
Spielen.
Währenddessen konnten sich die Eltern, Großeltern und Gäste 
den leckeren Kuchen und Kaffee, den die Eltern der 4. Klassen 
gebacken hatten, schmecken lassen.

Viele Gäste konnten wir begrüßen, u.a. MdL, Herrn Henry Worm, 
unseren Landrat, Herrn Thomas Müller, unseren Bürgermeister, 
Herrn Heiko Schilling, den Bürgermeister der Gemeinde Mas-
serberg, Herrn Friedel Hablitzel, den Leiter des Amtes für Schule 
und Kultur des Landratsamtes, Herrn Mario Heyer, Herrn Beetz 
vom SV Biberau und Herrn Ernst vom SG Rennsteig Masser-
berg, sowie viele ehemalige Lehrerinnen und Erzieherinnen. 

Vor Beginn des Programms wurde der Vorstand des Förderver-
eins für außergewöhnliches Engagement geehrt. Ein weiteres 
Dankeschön ging an unsere Elternsprecherin, Frau Antje Brauk-
mann-Luhn, Herrn Forkel, Herrn Schmidt und an die Sportverei-
ne Biberau und Masserberg 

Pünktlich 15.30 Uhr begannen die Darbietungen. Passend zum 
Motto des Schulfestes wurden Lieder, Tänze, Gedichte und klei-

ne Sketche gekonnt von den Schülern vorgetragen. Die Anwe-
senden spendeten den Mitwirkenden viel Beifall für ihre Mühen.
Im Anschluss daran konnten die Kinder und Gäste das Schul-
gelände und den angrenzenden Park des Gewürzmuseums für 
vielfältige Angebote nutzen.
Die Feuerwehr Schönbrunn und die Johanniter-Unfallhilfe wur-
den von den Schülern in Augenschein genommen. Die Hüpf-
burg und das Spielmobil des Kreisjugendrings, das Glücksrad, 
Schminken und das Kräuterquiz wurden von den Kindern ganz 
stark genutzt.
DJ Marco unterhielt mit attraktiver Musik und vielen Spielen Groß 
und Klein.

Der Förderverein der Schule, der bereits seit zweieinhalb Jahren 
die Schule nicht nur tatkräftig sondern auch finanziell unterstützt, 
hatte die Verpflegung übernommen. Dafür gebührt den fleißigen 
Helfern und Eltern ein besonderes Dankeschön.
Auch den Lehrerinnen, Erzieherinnen sowie den technischen 
Angestellten gilt ein besonderer Dank für die geleistete Arbeit 
bei der Vorbereitung und Durchführung unseres Schulfestes.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt aber auch der Gemeinde-
verwaltung Schönbrunn mit den Männern des Bauhofes für die 
tatkräftige Unterstützung in Vorbereitung unseres Festes.

Dieses Schulfest war ein voller Erfolg und bleibt in bester Erinne-
rung, zumal auch das Wetter hervorragend mitspielte.

Das gesamte Team der Grundschule Schönbrunn
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Autoschlüssel gesucht!
Die AWO Begegnungsstätte sucht den Autoschlüssel für ihren Bus.

Wer ihn findet, bitte in der Gemeinde abgeben.

Dankeschön

Wir grAtulieren

Geburtstagsglückwünsche
Der Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren den Jubilaren des Monats August 2012 recht herzlich zum 
Geburtstag und wünschen Gesundheit und Wohlergehen für das kommende Lebensjahr.

Ortsteil Biberschlag
Frau Elfriede Machalett zum 83. Geburtstag
Frau Ingeburg Schilling zum 80. Geburtstag
Frau Hannchen Ficker zum 77. Geburtstag
Frau Judith Helk zum 75. Geburtstag
Frau Ingeburg Genßler zum 72. Geburtstag

Ortsteil Lichtenau
Herrn Guido Weigelt zum 92. Geburtstag

Ortsteil Tellerhammer
Herrn Georg Breiter zum 78. Geburtstag

Ortsteil Gießübel
Frau Anneliese Voigt zum 85. Geburtstag
Herrn Burkhard Eichhorn zum 81. Geburtstag
Frau Grete Schaab zum 78. Geburtstag
Frau Erika Reinhardt zum 78. Geburtstag
Frau Inge Voigt zum 74. Geburtstag
Herrn Manfred Hofmeister zum 74. Geburtstag
Frau Käthe Eichhorn zum 73. Geburtstag
Frau Thea Eichhorn zum 73. Geburtstag
Herrn Konrad Witter zum 72. Geburtstag
Herrn Hubert Bieberbach zum 72. Geburtstag
Herrn Rainer Geier zum 70. Geburtstag

Ortsteil Langenbach
Herrn Heinz Hanf zum 80. Geburtstag
Frau Elfriede Schmidt zum 79. Geburtstag
Frau Käthe Gerschau zum 76. Geburtstag
Frau Edith Sittig zum 72. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn
Frau Auguste Dressel zum 91. Geburtstag
Frau Käthe Blaurock zum 91. Geburtstag
Herrn Siegfried Lösch zum 86. Geburtstag
Frau Liesbeth Müller zum 85. Geburtstag
Herrn Franz Geyer zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Börner zum 83. Geburtstag

Frau Irene Lösch zum 83. Geburtstag
Frau Edelgard Köhler zum 83. Geburtstag
Frau Emma Luther zum 82. Geburtstag
Frau Jutta Börner zum 82. Geburtstag
Frau Ingrid Audersch zum 81. Geburtstag
Herrn Klaus Hörnlein zum 81. Geburtstag
Herrn Heinz Maisch zum 81. Geburtstag
Frau Antonia Wiesemann zum 78. Geburtstag
Frau Brunhilde Müller zum 78. Geburtstag
Frau Gisela Engel zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Fiedler zum 76. Geburtstag
Frau Anita Döll zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Eichhorn zum 75. Geburtstag
Herrn Harry Müller zum 75. Geburtstag
Frau Anneliese Krebs zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Hörnlein zum 74. Geburtstag
Herrn Sieghard Philipp zum 74. Geburtstag
Herrn Martin Welsch zum 74. Geburtstag
Frau Karin Schramm zum 73. Geburtstag
Frau Wanda Jaquet zum 73. Geburtstag
Frau Erika Hanf zum 72. Geburtstag
Frau Ute Wackes zum 72. Geburtstag
Herrn Herbert Wackes zum 72. Geburtstag
Herrn Bruno Osinski zum 72. Geburtstag
Frau Ellen Leuthäuser zum 71. Geburtstag
Frau Gisela Jaquet zum 71. Geburtstag
Frau Gisela Edelmann zum 71. Geburtstag
Herrn Werner Sauerbrei zum 70. Geburtstag

Ortsteil Steinbach
Frau Hilde Schmidt zum 82. Geburtstag
Frau Lore Eichhorn zum 80. Geburtstag
Frau Christa Kolk zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Lörzing zum 72. Geburtstag

VerAnstAltungen 

Herzliche Einladung zum Backhausfest in Steinbach
Am Sonntag, den 05.08.2012 findet ab 14.00 Uhr  
das diesjährige Backhausfest in Steinbach statt.

Für das leibliche Wohl ist mit - Kuchen - Zwiebelkuchen - Brot  
und anderen Leckereien bestens gesorgt.

Für die musikalische Umrahmung sorgen die Steinbacher Blaskapelle  
sowie der Gesangverein „Waldglöckchen“ aus Fehrenbach.

Alle Gäste sind herzlich willkommen.

Vorstand
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Einladung zum 14. volkstümlichen Vereineschwimmen 
um den Pokal der Wasserwacht Schleusegrund

Deutsches Rotes Kreuz
Wasserwacht Schleusegrund

am Sonntag, 05. August 2012
im Terrassenbad Schönbrunn

An die Vereine der Gemeinde Schleusegrund!

Es ist wieder soweit. Am 05.08.2012 um 14.00 Uhr star-
ten wir zum 14. Mal in Folge das Vereineschwimmen der 
Wasserwacht um den begehrten Wanderpokal der Was-
serwacht Schleusegrund.
Die Siegermannschaften in den vergangenen Jahren wa-
ren:
1998 AWO Jugend Schleusegrund
1999 Sportverein Schleusegrund
2000 Sportverein Schleusegrund
2001 Johanniter Bergrettung Schönbrunn
2002 Beachvolleyball Schleusegrund
2003 Beachvolleyball Schleusegrund
2004 Beachvolleyball Schleusegrund 
2005 Ausgefallen (schlechtes Wetter)
2006 SV Biberau
2007 Ausgefallen (Schwimmbadsanierung)
2008 Wilder Mann e.V. 
2009 Wilder Mann e.V.
2010 Wilder Mann e.V.
2011 SV Biberau II

Im neuen Bad gibt es auch in diesem Jahr wieder einige 
Wettkämpfe auszutragen. 

Folgende Wettkämpfe werden ausgetragen:
1. Mattenschwimmen
2. Puzzle
3. Basketball 
4. Vereine-Quatrathlon

Wertung / Auszeichnungen:
-  es erfolgt eine einfache Punktewertung entspre-

chend der Plätze bei den einzelnen Wettkämpfen
-  zusätzlich erfolgt eine Einzelwertung männlich / 

weiblich in den Alterskl. bis 12 , 13-17 , ab 18
-  die Gewinner in den jeweiligen Altersklassen bekom-

men einen Pokal
-  jeder Teilnehmer bekommt einen Teilnehmer-Diplom 
-  der gewinnende Verein bekommt den Wanderpokal 

der Wasserwacht Schleusegrund
-  der Wanderpokal bleibt Eigentum des Vereins, der 

innerhalb von 5 Jahren 3 Mal den 1. Platz belegt 

Meldungen:
-  Anmeldungen erfolgen formlos mit Angabe des 

Vereins bis 05. August im Terrassenbad Tel.: 72368 
oder 38853

-  die Teilnahmegebühr beträgt je Mannschaft 10,- 
Euro, incl. Eintritt.

Beginn:
Sonntag, 05.08.2012, um 14.00 Uhr

Wettkampfbestimmungen:
- Jede Disziplin wird mit 4 vorher festgelegten Teilneh-

mern pro Verein durchgeführt.
- Die teilnehmenden Personen müssen Mitglied des 

jeweiligen Vereins sein.
- Maximal eine teilnehmende Person darf Mitglied 

eines anderen Vereins sein.

Mattenschwimmen 
- Bei diesem Wettkampf müssen alle 4 Starter zu-

sammen auf einer Schwimmmatte 2 Bahnen durchs 
Becken schwimmen. Es müssen sich alle Starter auf 
der Matte befi nden. Nach der ersten Bahn muss am 
hinteren Beckenrand angeschlagen werden. Zeitnah-
me ist, wenn die Matte mit allen 4 Startern darauf 
wieder am Start/Ziel anschlägt.

Puzzle
- Bei diesem Wettkampf müssen die 4 Starter die 

Einzelteile eines Puzzles, welches am hinteren Be-
ckenrand liegt durch das Becken befördern und am 
vorderen Beckenumgang zusammenbauen. Hierbei 
ist es egal, ob die Starter zum hinteren Beckenrand 
laufen oder schwimmen. Wichtig ist, dass das Puzzle 
schwimmend zum vorderen Beckenrand befördert 
wird. Zeitnahme ist, wenn das Puzzle richtig zusam-
mengebaut am Beckenrand liegt.

Basketball
- Bei diesem Wettkampf müssen die 4 Starter eine 

Anzahl von Bällen, welche am hinteren Beckenrand 
in einem Ring liegen durch das Becken befördern 
und in den Basketballkorb am vorderen Becken-
rand legen/werfen. Hierbei ist es wiederum egal, ob 
die Starter zum hinteren Beckenrand laufen oder 
schwimmen. Auch hier müssen die Bälle schwim-
mend durch das Becken befördert werden. Im Was-
ser dürfen sich die Starter die Bälle auch zuwerfen. 
Zeitnahme ist, wenn sich alle Bälle im Korb befi nden. 

Vereine-Quatrathlon (Staffel)
- Diese Staffel setzt sich aus 50 m Schwimmen, 

Blechdosen wegspritzen, Geschicklichkeitslauf und 
Rutschen auf der Riesenwasserrutsche zusammen. 

 Die ersten Starter der Mannschaften schwimmen 
2 Bahnen durch das Becken. Danach müssen sie 
mit der Riesenwasserspritze der Wasserwacht eine 
Pyramide aus Blechdosen wegspritzen. Nachdem 
alle Dosen unten liegen, müssen die Starter ihr 
Geschick im Laufen zeigen. Hier muss ein Federball 
auf einem Federballschläger bis zur hinteren Treppe 
transportiert werden. Der Federball darf nicht mit der 
Hand fest gehalten werden. Fällt er herunter, muss 
er wieder auf den Schläger gelegt werden. An der 
Treppe wird der Schläger abgelegt und die restliche 
Strecke bis zur Rutsche laufend zurückgelegt. 

 Beim Rutschen ist darauf zu achten, dass nur sit-
zend oder liegend auf dem Rücken gerutscht wird. 
Alle anderen Rutschpositionen sind nicht erlaubt 
und führen zur Disqualifi kation. Anschlag ist an der 
Trennleine vom Nichtschwimmer- zum Schwimmer-
becken. Jetzt starten die nächsten Teilnehmer vom 
Startblock - usw. Zeitnahme ist, wenn der 4. Starter 
an der Trennleine angeschlagen hat. 

Nachdem sich dann Wettkämpfer und Gäste am Rost, an 
der Theke oder bei Kaffee und Kuchen gestärkt haben 
(jeder Teilnehmer erhält einen Bratwurstgutschein) 
sind alle noch zum Schwimmbadfest der Wasserwacht 
eingeladen.

Über Eure Teilnahme freut sich das Team der DRK - Wasserwacht Schleusegrund
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Kirmes in Schönbrunn

Donnerstag, 30.08.12
ab 20.00 Uhr Eröffnung mit Freibieranstich

Freitag, 31.08.12
ab 22.00 Uhr Rock vs House mit G-Punkt
 von 22.00 Uhr bis 23.00 Uhr Happy Hour

Samstag, 01.09.12
ab 07.30 Uhr Ständchen mit der Blaskapelle 

durch Schönbrunn

ab 20.00 Uhr Kirmestanz mit Sixback

Sonntag, 02.09.12
12.00 Uhr Mittagessen im Zelt

13.00 Uhr Kirmesgottesdienst

ab 14.00 Uhr Kinderkirmes

16.00 Uhr Kirmessprüche

ab 20.00 Uhr Kirmestanz und Kirmesbeerdigung

Montag, 03.09.12
ab 12.00 Uhr großes Eisbeinessen mit Imbiss Nico Lenz
 Freier Eintritt
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mit den:

- Bibergrundmusikanten mit Jagdhorngruppe
- Trophäenschau
- Wettschießen und Losbude
- Spiel und Spaß für Kinder 
- Streichelzoo

Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
mit Wildspezialitäten, Kaffee und Kuchen, 

sonstige Speisen und Getränke.

Wir laden Sie herzlich ein
und freuen und auf Ihren Besuch!

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft

19. Jägerfest
in Biberschlag

auf dem Festplatz „Am Roßbach“

am 26. August 2012,

Beginn: 14.00 Uhr
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Vereine und VerBÄnde

Neue Sportausrüstung 

für den Nachwuchs der SG Hinternah/Schönbrunn und der E-Junioren des SV Nahetal-Hinternah

Am 14. Juli übereichte Herr Singer vom Sport- & Medienservice 
Singer aus Eishausen den Nachwuchsspielern der jetzigen A-Ju-
nioren der Spielgemeinschaft Hinternah/Schönbrunn einen Satz 
Regenjacken, Bälle, Trinkfl aschen und eine Koordinationsleiter. 
Diese A- Juniorenmannschaft setzt sich aus den A-Junioren, die 
in der vergangenen Saison in der Landesklasse spielten, und 
den ehemaligen A-Junioren (Kreisliga), welche in der vergange-
nen Saison Vize-Pokalsieger wurden, zusammen. Die meisten 
Jugendlichen spielen schon seit 10 Jahren Fußball. 
Sie spielten damals als SG Oberer Wald.

Für den „kleinen“ Nachwuchs des SV Nahetal/Hinternah, die 
jetzigen E-Junioren, gab es aus der Werbeaktion einen Satz Tri-
kots, Fußbälle und ebenfalls Trinkfl aschen.
Wir, die Kinder und Jugendlichen, die Trainer und Eltern der SG 
und des SV möchten uns ganz herzlich bei den Einwohnern der 
Ortschaften Hinternah, Schleusingerneundorf, Heubach, Feh-
renbach und aus dem Schleusegrund ganz herzlich bedanken, 
dass sie an der im vergangenen Herbst durchgeführten Werbe-
aktion so zahlreich teilgenommen und durch ein Abonnement 
diese Aktion ermöglicht haben.

Den Kopf auf Sternen betten

Schleusegrund zeichnet Ferienunterkünfte mit Sternen aus

Für Urlaubsgäste wirken Sterne magisch. Sie ziehen sie förmlich 
an. Denn in der schönsten Zeit des Jahres wollen Gäste wissen, 
was sie erwartet und legen daher immer mehr Wert auf Quali-
tät und ein stimmiges Preis-Leistungsverhältnis. Daher vergibt die 
Schleusegrund-Information nach den bundesweiten Standards des 
Deutschen Tourismusverbandes e.V. (DTV) Sterne für die Qualität 
privater Ferienhäuser, Ferienwohnungen und Privatzimmer.

Bundesweit wurden bislang über 68.000 private Ferienunterkünf-
te mit den DTV-Sternen ausgezeichnet. Eigens durch den DTV 
geschulte Prüfer vergeben je nach Ausstattung ein bis fünf Ster-
ne für die Unterkünfte. Dabei werden die Ferienhäuser, Ferien-
wohnungen und Privatzimmer anhand eines rund 160 Merkmale 
umfassenden Kriterienkatalog bewertet. Neben der Erfüllung 
von Mindeststandards, wie z.B. der Infrastruktur des Objektes, 
den Räumlichkeiten, sowie der Qualität der Ausstattung werden 
Zusatzleistungen wie Internetzugang, Spülmaschine, Sauna und 

Serviceangebote, wie z.B. persönliche Gästebetreuung, Fahr-
radverleih oder Brötchenservice in die Bewertung einbezogen. 

Die Vermieter erhalten mit der DTV-Klassifi zierung eine unab-
hängige und objektive Bewertung und können drei Jahre lang 
mit den erhaltenen Sternen werben. Die große bundesweite Re-
sonanz zeigt, dass die DTV-Sterne für private Ferienunterkünfte 
bei den Vermietern gefragt sind. Ebenso sind sie aber auch im 
Bewusstsein der Gäste als verlässliche Orientierungshilfe für 
Ausstattungsqualität fest verankert. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an die

Schleusegrund Information, 
David Lehmann 
Tel. 036874 38255 
email: info@schleusegrund.de.




